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136 fdjtoeis. tmnbtu.Leitung (Organ für bie offiziellen tßublifationen beë Schweizer, ©emerbeoereinë) 2lr. 6

bliffemente, feien eg nun gabrifert, SBerlftätten, SRaga»
gute, §otelg, befonbetS Serghotelg, adeinfteljenbe £olg»
ïonftrultionen, feien eg auch nur bie Tachftühle Don
fßtitiathäufern, bor geuer wirïfam gu f(höhen.

Tie biefeS gahriïat ^erftetlenbe girma befaßt fid)
mit bor geuer fdhühenöen Slrtiïeln alg ©pegialität.
Dbfdjon auch in wenig begangenen SRagaginen ein ißt)»
rafpig=Slnfirich bie Söben toirîfam bor geuer fcfjäöen
biirfte, fo toäre bieg in Solalen mit biet Setïeht jeben»
fallg faum genügenb unb fieüt bie girma für biefe
gälte eine SIfbefifompofttion bec, bie ben hoppelten
3med eineg SIbfchluffeg gegen geuer unb eineg fugen»
lofen Sobenbelageg gugleid) erfüllt.

|lcvfri]tcbc«eo.
©ubmifjtoitSwefett. lieber bie SDSöblierung ber neuen

,fpocl)fcbule in Sern berietet ber Sßräftbent beg fd)Wei=
gerijehen ©emerbetiereing, §err 3- ©äjeibegger, im
„©ewerbe" unb geigt, bafc bie §erren SlrdjiteKen «pobler
unb goog in Sern befirebt waren, ben Ipanbmerfern
gerecht gu werben, ©ie liefen 5. S. burdj einen gu»
berläffigen ©emäljrgmann ein SDÎobeQ ^erfietïen, weldjeg
für bie ©efamtlieferung auf gr. 23.50 per ©tüd gu
fteben !am unb fomit einen SInbaltgpunft bot, wag für
eine richtige Arbeit gu begabten fei. Sei ber Slug»

fdbreibung lautete bie billigfte Offerte auf gr. 7 unb
biefe würbe nicht tion einem Keinen ^anbwerfer ein»

gereicht, welcher nicht rechnen tonnte, fonbern üon einer
leifiunggfäbigen SlîtiengefeUfchaft. 9Rit ber Serechnung
ber auggefdbriebenen Slrbeit würben brei fompetente, bei
ber Siefetung nicht beteiligte girmen betraut. Sin
Sergleich ber auf biefern SEBege ermittelten SrfteHungg»
foften mit ben eingelangten Offerten ergab, baff tion
103 Singeboten nicht weniger alg 56 ftd) unter bem

Äoftenpreig bewegten. Sllfo unter einem Äoftenpreig,
in welchem ïein ^Reinertrag für ben Setriebginbaber
berechnet worben war. Tie Slrchtteften fagten in ihrem
Seric|t, bai fie eg mit ihrem ©ewiffen nicht tiereinbaren
tonnen, Sewerber gur Serüctfichtigung tiorgufdjlagen,
beren Singebote fich unter bem SrfteHunggpreig ber
SBaren bewegen, gür biefe SRüdficht tann man ben»

felben nur bantbar fein.
2Baffertierforguttg ber ©tabt Rurich. Sorle|ten

©amgtag erfolgte bie Uebergabe ber OueUwaffertier»
forgung an bie ©tabt; fie führt 13—14,000 SDtinuten»
liter ober runb 20,000 Subifmeter frifebeg Quetlwaffer
aug bem $ugergebiet täglich gu. Tie Sänge ber $aupt=
leitung beträgt 17,700 SDîeter; ber Turd)meffer ber
Stohren 550 SDÎillimeter unb bag Seitunggtiermögen
17,500 Siter per ÜRinute. Tie ©efamtauègaben be»

liefen fich @"Öe 1902 auf 2,619,973 gr. gür
Srunnen finb noch 180,000 gr. erforberlich. $eute ift
bie gange untere .gone ber ©tabt eineg OueOwafferg
ftcher, beffen Temperatur gwifchen 87« unb 97s ©rab
fchwantt.

Tag ©aêwerf Rurich hol in ber legten ßett aufer»
gewöhnlich fiel Slrbeit mit neuen Snfiallationen gehabt.
3n neuen Käufern, ober wo alte umgebaut werben,
gilt eg alg etwag ©elbfttierftänblicheg, bajj ©agtochherbe
aufgeteilt werben. 8m legten ÜRonat würben über
edjghunbert neue ©afometer in Scitiatljäufern

eingerichtet.
Sauwefeit in Sern. Siegenfchaftgberfehr unb Sau»

tätigfeit nehmen, fchreibt man bem „Serner Tagblatt",
einen ungeahnten gortgang. T)er ©emeinberat ber
©tabt Sern, alg gertigunggbeljörbe, bie jebe Söoche

gu biefem gwede ©ifcung hält, beljanöelte in. feiner
legten ©ijzung nicht weniger alg 39 ^anbänberungg»

unb Sfanbgefchäfte. Ter ©tabtrat erhält feinen Tribut
hietion in gorrn tion ißrogentgebühren, 6%o tiom SBert
ber hanbänbernben Siegenfehaften unb 272%° t>°n ben

neu errichteten ißfanbgefchäften. 3m Slmtgbegirf Sern
belief ft<h bag jährliche Srträgnig in ben legten gahren
auf nahegu 200,000 gr., ein gang netteg Sümmchen,
über beffen fteteg Slnwachfen ber gigtug oergnügt ift,
währenb bag bamit befchäftigte ®runb6uchbureau unter
ber Saft ber Slrbeit förmlich erbrüdt wirb.

ÜReueS §otel. SBie man bem „Sunb" mitteilt, wirb
auf halber §öf)e beg ©urteng ein ^otel mit Senfton
unb Seftauration (im Shalet=@til) erbaut werben. ®r»
fteHer unb 3nhaber begfelben ift g. kleiner, Sir cht»
tett in SBabern. Tie Sröffnung biefeg neuen Unter»
nehmeng erfolgt fchon im §erbft biefeg Sahreg ; bag

§otel wirb auch SBinterfport bienen.

Sauwefen bei ©t. ©aßen. (Sorr.) Tie fêirçhgemeinbe
tion © t. 8 0 f e p h e n SI b t w i l hat ben Sau einer neuen
®ir<he unb eineg SfarrJjaufeg hei Sibtwil nach ben

Slänen tion Slrchiteft ^arbegger in ©t. ©aßen be»

fchloffen. Tie gunbamentierunggarbeiten fotlen biefen
©ommer noch in Singriff genommen werben.

Tie etiangelifche ©djulgemeinbe'Tablat hat ben
Sieubau eineg ©dmlbaufeg in frontal abgelehnt; ba=

gegen würbe ber ©chulrat beauftragt, einen paffenben
©djulhaugplah in ber Sanggaffe gu erwerben.

Sauwefen in Sinftebeln. Tie Segirfggemeinbe Sin»
fiebeln nahm ben obern Umbau beg SRathaufeg
nach bem Srferprojeft beg Slrchiteften §uber in
Zürich an.

Stift in äßülftingen. Tie Softlofalfrage ift legten
Sonntag erlebigt worben. Tie ©emeinbeberfammlung
gewährte bem ©emeinberate ben »erlangten Srebit tion
2700 gr. behufg Sinbau eineg Saftbureaug unb einer
bagu gehörigen SBohnung im Sarterre beg ©emeinbe»
haufeg.

Trambahn 3lItborf»glüeIen. Ter Urner Sanbrat
hat ben Herren Spp, gngenieure in Slltborf, bie Son»
geffion für eine Trambahn tion glüelen nach Slltborf
erteilt.

Jin* to Utrto» — für Me
fragen.

NB. Herhttuf«- unb ®auC<t»8er«<l>e »erben unter biefe
Stubrtf ttidft ttufgenammen.

169, §ätte uuë jemattb 9 m- faubereS unb trocîeneë 3lt)orn»
£)o!g, 4 m lang, 5 cm biet? Offerten an (ßeyer u. SSlafer, tneel).
©laferet, DIten.

194. Sßer ^atte groei ältere, gut erhaltene öobelbänfe, eoent.
mit ©(hreinerljanbroer^eug, billig 311 uerfaufen f Offerten unter
Str. 194 an bie ©jpebition.

195. 28er ift Lieferant ober hält ßager non fog. @d)toein=
furter ©djleiffteinen? ©efl. Offerten eoent. 2lbreffen an 25. ©igg,
med)- SBerfftätte, Dfftngen (Rurich).

196. 3» einem bautedjn. Sureau mit .ßanbel aller 2lrten
25aumaterialien ift ber SJlagaziner f)ie unb Sa etroas zu menig
befebäftigt. ware feïjr banïbar, roenn mir jemaitb mit 2lu§=

fünft oienen fönnte, toaë für eine gabrifation gangbarer 2lrti!el
eoentuell für foldje 2Serl)ältniffe paffen mürbe.

197. 28er fabriziert fpolzlanmte für Rahnräber?
198. 28er liefert ga^hahnenbefdjlage Offerten an gap.-

fjahnenfabrif 23aar (3«0)-
199. ©ibt eS eine Einleitung über bie gabrifation non

Jlunftftein unb mo fönnte biefefbe bejogen merben?
300. 28efche girma erfteHt prompt unb billig einen .£>au§=

telegraphen ober eine 'Sonnerie für eine SSitla? Offerten unter
9lr. 200 an bie ©rpebition.

301. 28er ift Sieferant oon prima meinem aftfreiem 2Iljorn=
hols in Sohlen oon 5—6 cm (Side?

303, 28eldje§ ift bas befte ÏOlittel sur Sonferoierung oon
tannenen engl. iRiemetiböben gft 2BafferglaS ju empfehlen SDBie

follen bie 25öben fofort nach bem Segen behanbelt merben?
303. 28er fabriziert ober liefert SOÎafdjine ober 2Berf3eug,

um rnnbe ©täbe oon (£anuenl)olz fdjnell unb fauber herzuftetlen
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blissemente, seien es nun Fabriken, Werkstätten, Maga-
zine, Hotels, besonders Berghotels, alleinstehende Holz-
konstruktionen, seien es auch nur die Dachstühle von
Privathäusern, vor Feuer wirksam zu schützen.

Die dieses Fabrikat herstellende Firma befaßt sich

mit vor Feuer schützenden Artikeln als Spezialität.
Obschon auch in wenig begangenen Magazinen ein Py-
raspis-Anstrich die Böden wirksam vor Feuer schützen

dürfte, so wäre dies in Lokalen mit viel Verkehr jeden-
falls kaum genügend und stellt die Firma für diese

Fälle eine Asbestkomposition her, die den doppelten
Zweck eines Abschlusses gegen Feuer und eines fugen-
losen Bodenbelages zugleich erfüllt.

Verschiedenes.
Submissionswesen. Ueber die Möblierung der neuen

Hochschule in Bern berichtet der Präsident des schwei-
zerischen Gewerbevereins, Herr I. Scheidegger, im
„Gewerbe" und zeigt, daß die Herren Architekten Hodler
und Joos in Bern bestrebt waren, den Handwerkern
gerecht zu werden. Sie ließen z. B. durch einen zu-
verlässigen Gewährsmann ein Modell herstellen, welches
für die Gesamtlieferung auf Fr. 23.50 per Stuck zu
stehen kam und somit einen Anhaltspunkt bot, was für
eine richtige Arbeit zu bezahlen sei. Bei der Aus-
schreibung lautete die billigste Offerte auf Fr. 7 und
diese wurde nicht von einem kleinen Handwerker ein-
gereicht, welcher nicht rechnen konnte, sondern von einer
leistungsfähigen Aktiengesellschaft. Mit der Berechnung
der ausgeschriebenen Arbeit wurden drei kompetente, bei
der Lieferung nicht beteiligte Firmen betraut. Ein
Vergleich der aus diesem Wege ermittelten Erstellungs-
kosten mit den eingelangten Offerten ergab, daß von
103 Angeboten nicht weniger als 56 sich unter dem

Kostenpreis bewegten. Also unter einem Kostenpreis,
in welchem kein Reinertrag für den Betriebsinhaber
berechnet worden war. Die Architekten sagten in ihrem
Bericht, daß sie es mit ihrem Gewissen nicht vereinbaren
können, Bewerber zur Berücksichtigung vorzuschlagen,
deren Angebote sich unter dem Erstellungspreis der
Waren bewegen. Für diese Rücksicht kann man den-
selben nur dankbar sein.

Wasserversorgung der Stadt Zürich. Vorletzten
Samstag erfolgte die Uebergabe der Quellwasserver-
sorgung an die Stadt; sie führt 13—14,000 Minuten-
liter oder rund 20,000 Kubikmeter frisches Quellwasser
aus dem Zugergebiet täglich zu. Die Länge der Haupt-
leitung beträgt 17,700 Meter; der Durchmesser der
Röhren 550 Millimeter und das Leitungsvermögen
17,500 Liter per Minute. Die Gesamtausgaben be-
liefen sich bis Ende 1902 auf 2,619,973 Fr. Für
Brunnen sind noch 180,000 Fr. erforderlich. Heute ist
die ganze untere Zone der Stadt eines Quellwassers
sicher, dessen Temperatur zwischen 8V2 und 9Vs Grad
schwankt.

Das Gaswerk Zürich hat in der letzten Zeit außer-
gewöhnlich viel Arbeit mit neuen Installationen gehabt.
In neuen Häusern, oder wo alte umgebaut werden,
gilt es als etwas Selbstverständliches, daß Gaskochherde
aufgestellt werden. Im letzten Monat wurden über
echshundert neue Gasometer in Privathäusern

eingerichtet.
Bauwesen in Bern. Liegenschaftsverkehr und Bau-

tätigkeit nehmen, schreibt man dem „Berner Tagblatt",
einen ungeahnten Fortgang. Der Gemeinderat der
Stadt Bern, als Fertigungsbehörde, die jede Woche
zu diesem Zwecke Sitzung hält, behandelte in seiner
letzten Sitzung nicht weniger als 39 Handänderungs-

und Pfandgeschäfte. Der Stadtrat erhält seinen Tribut
hievon in Form von Prozentgebühren, 6°/oo vom Wert
der handändernden Liegenschaften und 2^/2°/»» von den

neu errichteten Pfandgeschästen. Im Amtsbezirk Bern
belief sich das jährliche Erträgnis in den letzten Jahren
auf nahezu 200,000 Fr., ein ganz nettes Sümmchen,
über dessen stetes Anwachsen der Fiskus vergnügt ist,
während das damit beschäftigte Grundbuchbureau unter
der Last der Arbeit förmlich erdrückt wird.

Neues Hotel. Wie man dem „Bund" mitteilt, wird
auf halber Höhe des Gurt en s ein Hotel mit Pension
und Restauration (im Chalet-Stil) erbaut werden. Er-
steller und Inhaber desselben ist F.Kleiner, Archi-
tektinWabern. Die Eröffnung dieses neuen Unter-
nehmens erfolgt schon im Herbst dieses Jahres; das
Hotel wird auch dem Wintersport dienen.

Bauwesen bei St. Gallen. (Korr.) Die Kirchgemeinde
von S t. I 0 sep hen - A btwil hat den Bau einer neuen
Kirche und eines Pfarrhauses bei Abtwil nach den

Plänen von Architekt Hardegger in St. Gallen be-

schloffen. Die Fundamentierungsarbeiten sollen diesen
Sommer noch in Angriff genommen werden.

Die evangelische Schulgemeinde"Tablat hat den
Neubau eines Schulhauses in Krontal abgelehnt; da-
gegen wurde der Schulrat beauftragt, einen passenden
Schulhausplatz in der Langgasse zu erwerben.

Bauwesen in Einsiedeln. Die Bezirksgemeinde Ein-
siedeln nahm den obern Umbau des Rathauses
nach dem Erkerprojekt des Architekten Huber in
Zürich an.

Post in Wülslingen. Die Postlokalfrage ist letzten
Sonntag erledigt worden. Die Gemeindeversammlung
gewährte dem Gemeinderate den verlangten Kredit von
2700 Fr. behufs Einbau eines Postbureaus und einer
dazu gehörigen Wohnung im Parterre des Gemeinde-
Hauses.

Trambahn Altdorf-Flüelen. Der Urner Landrat
hat den Herren Epp, Ingenieure in Altdorf, die Kon-
zession für eine Trambahn von Flüelen nach Altdorf
erteilt.

Aus der Praris — Fur die Pruris.
Fragen.

XL Verkaufs- und Tauschgefuche werden unter diese

Rubrik nicht aufgeuomme«.
109. Hätte uns jemand 9 im sauberes und trockenes Ahorn-

holz, 4 IN lang, ö em dick? Offerten an Peyer u. Blaser, mech.
Glaserei, Ölten.

194. Wer hätte zwei ältere, gut erhaltene Hobelbänke, event,
mit Schreinerhandwerkzeug, billig zu verkaufen? Offerten unter
Nr. 194 an die Expedition.

193. Wer ist Lieferant oder hält Lager von sog. Schwein-
fnrter Schleifsteinen? Gefl. Offerten event. Adressen an B. Sigg,
mech. Werkstätte, Ossingen (Zürich).

196. In einem bautechn. Bureau mit Handel aller Arten
Baumaterialien ist der Magaziner hie und da etwas zu wenig
beschäftigt. Ich wäre sehr dankbar, wenn mir jemand mit Aus-
kunft oienen könnte, was für eine Fabrikation gangbarer Artikel
eventuell für solche Verhältnisse passen würde.

197. Wer fabriziert Holzkämme für Zahnräder?
198. Wer liefert Faßhahnenbeschläge? Offerten an Faß-

Hahnenfabrik Baar (Zug).
199. Gibt es eine Anleitung über die Fabrikation von

Kunststein und wo könnte dieselbe bezogen werden?
S99. Welche Firma erstellt prompt und billig einen Haus-

telegraphen oder eine Sonnerie für eine Villa? Offerten unter
Nr. 209 an die Expedition.

S91. Wer ist Lieferant von prima weißem astfreiem Ahorn-
holz in Bohlen von S—6 ew Dicke?

A9Ä. Welches ist das beste Mittel zur Konservierung von
tannenen engl. Riemenböden? Ist Wasserglas zu empfehlen? Wie
sollen die Böden sofort nach dem Legen behandelt werden?

A9Z. Wer fabriziert oder liefert Maschine oder Werkzeug,
um runde Stäbe von Tannenholz schnell und sauber herzustellen
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ober too roäre fotdjeS ittt ©etrieb jxt fehen? ©eft. Offerten unter
Mr. 203 an bie ©jpebüion.

204. 9Bo begie£)t ntau ant beften flefcîjnittene ©d)raitbeit=
Pluttcrn oerfdjiebener ffaçou uttb ®imeufiott oon 3, 4, 5, 0 uttb

mm Stdjtioeite?
205. 3Ber t)at ältere, ttod) gut erhaltene Mobelle für

3ementröf)ren auSzitleihett, eoentuett 51t oerlattfen?
206. SBer faun ntir eilte ober nietjrere ffirmeu begeicf)ttett,

toeldje mit gtotztrodnungSeturichtuugeu oerfefjen ftttb uttb too man
eoent. §olz troctnen laffen tonnte'?

207. ©in ©äger, ber auf feiner ©äge oft an SBaffenttangel
leibet, bittet einen ffachfttnbigen um folgettbe 2lu§luttft: 1. 2Bäre
e§ rentabel, buret) einen Motor bie 3Xrbeit§fräftc ju oermetjren'?
2. ©in mie oiel PS Motor toäre nötig, mit fetbft in $rocf'ett=
perioben einen einfachen ©aug ttttb eine „ffräfe" betreiben 31t
tonnen? 3. Speichern Motor mürbe ber SSorjitg gegeben ttttb toie
t)od) tarne ungefähr bie Ütnfdjaffitng? ©eft. 2tuSlunft toirb zum
oorauS beftenê oerbantt.

208. SBer baut ©renttöfen jttttt ©rennen oott Kunftftetnen
®er Öfen fottte girïa 100 Mormalfteine faffett uttb big auf jirfa
350 ©rab SBärme ertji^t merben tonnen. Offerten au Mttb. ffttrrer,
Mofireute bei 2BÜ (©t. ©atten).

209. SBer f)at eine nod) gut erhaltene ©lecfp ttttb Muttb=
eifenfef)ere, eoent. aud) nodj mit ©tattle oerfetjen, bittig abzugeben,
foroie einen ©entilator für ein gewöhnliches ©c^mtebefeuer, mit
SBafferbrttct auf 3—4 2ttm. ttnb 21ttgaben über SBafferoerbrattdj
per Minute, mit einer Molle für ©aitentauf eingerichtet, ober 10er
liefert bittig fotdje neue beftbeioät)rte Mafcfjinen? Offerten mit
Preisangaben an ffranz 2Bp|3, @d)Ioffermeifter, Klingnatt (3targ.)

210. 9Ber hätte eine gebrauchte eifertte KreiSfäge mit£ang=
tod)bot)rmafchine bittig 51t oertaufeit ober toer liefert neue Streite
Offerten mit Preisangaben att bie med). MöbetbredjSterei ©t)r.
Snthiger, 3ng.

Kanderner

Feuerfeste Steifte. Erde
der Thonwerke Sandern
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Fayence-Wand-P§£3ft@vi
Uni, Viereck und Achteck und Dessm-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Bufiets etc.

E. Baumberger& Koch
Telephon Baumaterialienhandluiig Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

îlottoortcn.
3tuf (frage 141. Munbftabhobelmafchiiteitin ztoeäf'entfpredjeiu
Konftrultion liefert fofort ab Säger ff. Meißner, Ingenieur,

^tocterftrape 56, (fürtet) II.
Stuf ffrage 149, Moltbahnfchienen, neu uttb gebraucht, in

®^ïfçhiebenen Profiten, hält ftetS auf Sager tutb liefert su bitttgften
Pïeifen ffrit) Marti 2t. ©., SBinterthur.
er... ffrage 152. SPir finb in ber Sage, foldje Meffing^T«
^tabe liefern zu fönnen. ©c^ioeijerifcfje Metattroerte $oritad).
^ ,®tuf ifiage 152. ©etreffS WMeffittg für ffeitfterfd)eibeit

cnben ©ie fid) att §errmantt tt. ©ie., ^3rtricä)=@ttgc, Sfcöbiftr. 53.

p.. 2htf .t^roge 156, Unterzeichnete.ffirma übernimmt lomptettc
c^aitereinric^tungen in uttb ©tfett unb !ann Qftnett mit

unb Koftenooranfd)lägen an bie £anb gehen, ffranz
veibltng, med), ©dfreinerei, MapperStoü.
opfr üp B*age 156. ©djattergitter, ©ureau=2tbfct)tiiffe mit®rat)t=
mit rë'r * 3iergitter (geroeflt, getropft, gefcfyuppt), befpaunt unb

uriw ru « ."^er §°IäSerippe, fotoie fänttliche ©orten ®ra£)tgitter
tonvJf^®uecf)te liefert ©ottfr. ©opp, med). ®rahtftect)terei, ®rat)t=

9r, ®itterfabrit in ©atlau.cv *^vv|wvtu tu ^uuuti.
6 ïtiiml ^"8® 160. Korlabfälle, Korlfdjrot uttb Korlmehl itt
Ionfitrv.S,!r"f fortroährenb itt groftett Ouantitäten unb stt

®ürn>nÄm /o"f bie ©throeij. äorU ttnb fffotiermittetSBerfe
%,f$.v"^att).

fotoie npi.p^® ttttb^h, ®rahtfeite jeber Sotiftruftion,
®rehbanîe liefert ffrih Marti 21. ©., SBintertfjur.

2luf ffragett 162 a uttb b. ®rahtfeite in alten ®ttnettfimten,
fotoie $ref)bättfe guter Sonftruttion liefert Sîubotf tRoetfdji, @ifcn=
gaffe 1, 3&id) V.

2tuf ffrage 165. ©inen gebrauchten, noct) gut erhaltenen
7 PS Motor attS ber SBinterthurer Sotontotiofabrit t)at 51t bitligctn
Preife abzugeben ÏHuboIf fHoetfcfji, ©ifettgaffe 1, Rurich y.

2lttf ffragc '166. Unterzeichneter liefert fänttliche ©d)rattben=
forten, and) itt Meffing ober ©ifen oermeffingt. ff. SBiltielm in
3oftttgett, ©peziatität itt ffleineifetttoaren.

2lttf ffrage 166 Meffingfd)räubä)en mit ©ifettgetoinbe in
jeber 2litSfüf)rung liefert ff. ©ct)toarzeitbad), ©ettf.

2tuf (frage 171. Objtbbrrapparatc, ©emiife= ttitb Obfthurbett,
fotoie ®rahtgitter für biefett 3utecî liefert ©ottfr. SSopp, ®rat)t=
toaren= ttttb ©itterfabrit, ©d)affhaufett unb tpatlau.

2tuf ffrage 171. @emüfe= ttttb Obfibörrattlagett liefert in
oorteithafteften Sonftrnltionen ffrth Marti 2(. ©., SKinterthitr.

2titf ffrage 1.73. Pleter ©efätte ttttb 100 MS 150
©elunbentiter SEBaffer bei einer ScituitgStänge oott 600 m empfehle
id) ffhueu gttpeiferne 9Jîuffenrbt)ren oott 400—450 mm Sid)troeitc.
3ttr befielt 2tuSittthititg ber Straft empfehle fyljnen eine ffranciS=
fpiratturbine mit liegettber SBelte atS bett oorteithafteften Motor
ber ©egenioart. SBettben ©te fid) an bie Mafd)iitenfabrif oon
U. 2lmtttattn itt Sangcntt)al.

2lttf ffrage 173. ffür 120 ©elunbeitliter ttttb 600 in 8eitungS=
länge finb SRöhrett oott 35 cm Sidjtioeite erforberlid) unb hubett
biefe bei genanittem SBafferqitantum per m 6 mm, alfo 3,60 @efätt=
oertuft. ®ie Möhren merbett per ©aumeter girfa 24 ffr. foften.
®te Turbine fott ntinbeftenS 1 m ®urd)meffer haben ttttb toirb
©pftent ©irarb guten SUit^effeEt, ca. 80 Pferbelräfte, geben. ©.

2Ittf ffrage 173. Mit 150 ©elunbeitliter, 70 m ffall, 600 m
Sänge, 355 mm Mohr, 5,3 m ©efättSoertuft, nod) zu lonfioerierenben
Krümmungen mit 2IuSfcf)tufî 001t Kontraltionen erhalten ©ie mit
bent Original ameril. pettonrab netto 105—110 PS. MetjrereS
bleibt zu bcrüdffidjttgett betr. 2Iittage. ®aS Mab toirb auf bie
Zum ©etrieb ber betr. Mafchinett punlto Megutiernng unb SLourett=

Zahl befte fform lonftritiert. SCßenben ©ie fid) att ben Vertreter
ffranz S. 9Metjer, Mectettbtihl=Suzern.

2luf ffrage 175 Schotte, polierte §ortt=2Behfäffer liefert zu
Driginalpreifen an SBieberoerläufer bag @ngroS= unb @jport=
gefd)äft oott ffr. ff. ©inbfd)äbter in Ufter.

2lttf ffrage 175. SBenben ©ie fidj an §. §aSterî2lrbettz,
SBerlzeugj ttttb Mafchiuetthanbtitttg, SBinterthur.

2lttf ffrage 176. ffrih Marti 21. ©., 2Binterthur, toünföht
mit ffrageftetter birelt in ©erbinbititg zu treten.

2luf ^rage 177. Offerte ber ffirma ©art Paier, fformfattb!
Sieferattt in Mheinfetbett, erhalten ©ie birelt.

Stuf ^rage 177. g^ormfaitb für ©iefeereien liefert toaggott=
toeife ffoh- ®I)rat, 3isgetei in Sohlt (©d)affhattfen).

2lttf ffrage 177. ©tfäher unb Parifer fformfanb befter
Cmatität liefern 2lritoIb ©renner tt. ©ie., ©afet.

2luf ffrage 177. SPenbett ©ie jtdj geft. att ffng. 2(eppti in
®aooS=ptah-

2tuf ffrage 180. Kart ®ttfd)anel, Mad)fotger oon Seo ©djmit),
itt ®aooS=ptah, übernimmt ffrifd)=@maittieren oon grojseit ©tüclen
ttnb hat fpeziett ©abetoannen fdjon öfters frifd) emailliert.

2litf 3^age 188, ©etreffS roetterfeften ffaffabenfarben auf
hpbrattlifd)en Mörtel uttb ^sutentfteine roenben ©ie fich oertrauenë»
oott an bie ffirma §auSmantt u. ©0., Sadt^ itnb ffarbenfabril in
©ertt.

ffwEjK
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

Aelteste n. grösste Firma der Branche, gegründet 1846
empfiehlt sich zur Lieferung von

U Asphaltdachpappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestreuung.

Asphalt Isolierplatten
in nur prima Qualität mit Papp- und Filzeinlage

zur Abdeckung v. Fundamenten, Brücken, Viadukten,
Tunnels etc. (479 bCIO. VTC.UU

Prima Korkplatten in verschiedenen Stärken

In Teiegr.-Adr.: Dachpappfabrik. — Telephon4317.

Nr. g Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für dir offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) tot

oder wo wäre solches im Betrieb zu sehen? Gefl. Offerten unter
Nr. 203 an die Expedition.

294. Wo bezieht man am besten geschnittene Schrauben-
Muttern verschiedener Fayon und Dimension von 3, 4, 3, 6 und

mm Lichtweite?
293« Wer hat ältere, noch gut erhaltene Modelle für

Zementröhren auszuleihen, eventuell zu verkaufen?
296. Wer kann mir eine oder mehrere Firmen bezeichnen,

welche mit Holztrocknungseinrichtungen versehen sind und wo man
event. Holz trocknen lassen könnte?

297 Ein Säger, der auf seiner Säge oft an Wassermangel
leidet, bittet einen Fachkundigen um folgende Auskunft: I. Wäre
es rentabel, durch einen Motor die Arbeitskräfte zu vermehren?
2. Ein wie viel ?8 Motor wäre nötig, um selbst in Trocken-
Perioden einen einfachen Gang und eine „Fräse" betreiben zu
können? 3. Welchem Motor würde der Vorzug gegeben und wie
hoch käme ungefähr die Anschaffung? Gefl. Auskunft wird zum
voraus bestens verdankt.

298. Wer baut Brennöfen zum Brennen von Kunststeinen?
Der Ofen sollte zirka 1ll0 Normalsteine fassen und bis auf zirka
330 Grad Wärme erhitzt werden können. Offerten an Rnd. Furrer,
Roßreute bei Wil (St. Gallen).

209. Wer hat eine noch gut erhaltene Blech- und Rund-
eisenschere, event, auch noch mit Stanze versehen, billig abzugeben,
sowie einen Ventilator für ein gewöhnliches Schmiedefeuer, mit
Wasserdruck auf 3—4 Atm. und Angaben über Wasserverbrauch
per Minute, mit einer Rolle für Saitenlauf eingerichtet, oder wer
liefert billig solche neue bestbewährte Maschinen? Offerten mit
Preisangaben an Franz Wyß, Schlosfermeister, Klingnau (Aarg.)

219« Wer hätte eine gebrauchte eiserne Kreissäge mit Lang-
lochbohrmaschine billig zu verkaufen oder wer liefert neue? Direkte
Offerten mit Preisangaben an die mech. Möbeldrechslerei Chr.
Luthiger, Zug.
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Antworten.
Auf Frage 141. Rundstabhobelmaschinen in zweckentsprechen-

°or Konstruktion liefert sofort ab Lager F. Meißner, Ingenieur,
^tockerstraße 36, Zürich II.

Auf Frage 149. Rollbahnschienen, neu und gebraucht, in
îschiedenen Profilen, hält stets ans Lager und liefert zu billigsten
Kreisen Fritz Marti A. G., Winterthur.
N Auf Frage 132. Wir sind in der Lage, solche Mefsmg-7-
^tabe liefern zu können. Schweizerische Metallwerke Dornach.

^ Ruf Frage 132. Betreffs V-Messing für Fensterscheiben
enden Sie sich an Herrmann u. Cie., Zürich-Enge, Tödistr. 33.

Ruf Frage 139. Unterzeichnete.Firma übernimmt komplette
Haltereinrichtungen in Holz und Eisen und kann Ihnen mit

ZAchnungen und Kostenvoranschlägen an die Hand gehen. Franz
-pewlmg, mech. Schreinerei, Rapperswil.
aesr Frage 136. Schaltergitter, Bureau-Abschlüsse mitDraht-
Mit ck'f ^ Ziergitter (gewellt, gekröpft, geschuppt), bespannt und

Unk m « °.àr Holzgerippe, sowie sämtliche Sorten Drahtgitter
liefert Gottfr. Bopp, mech. Drahtflechterei, Draht-

Aï
»"d Gitterfabrik in Hallan.

6 Nnmn. Korkabfälle, Korkschrot und Korkmehl in
konkiinnà^"-- fortwährend in großen Quantitäten und zu
Dürn<>n6?Ä /»! Weisen die Schweiz. Kork- und Jsoliermittel-Werke

(Aargau).
sowie ne„o ^ und^k. Drahtseile jeder Konstruktion,neue Drehbänke liefert Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Fragen 162 s und d. Drahtseile in allen Dimensionen,
sowie Drehbänke guter Konstruktion liefert Rudolf Roetschi, Eisen-
gaffe 1, Zürich V.

Auf Frage 163. Einen gebrauchten, noch gut erhaltenen
7 ?8 Motor ans der Winterthnrer Lokomotivfabrik hat zu billigem
Preise abzugeben Rudolf Roetschi, Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage '166. Unterzeichneter liefert sämtliche Schrauben-
sorten, auch in Messing oder Eisen vermessingt. F. Wilhelm in
Zofingen, Spezialität in Kleineisenwaren.

Auf Frage 166 Messingfchränbchen mit Eifengewinde in
jeder Ausführung liefert I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 171. Obstdörrapparate, Gemüse- und Obsthurden,
sowie Drahtgittcr für diesen Zweck liefert Gottfr. Bopp, Draht-
waren- und Gitterfabrik, Schaffhausen und Hallan.

Auf Frage 171. Gemüse- und Obstdörranlagen liefert in
vorteilhaftesten Konstruktionen Fritz Marti A. G-, Winterthur.

Auf Frage 173. Für 70 Meter Gefälle und 100 bis 130
Seknndenliter Wasser bei einer Leitungslänge von 600 m empfehle
ich Ihnen gußeiserne Mnfsenröhren von 400—450 mm Lichtweite.
Zur besten Ansnützung der Kraft empfehle Ihnen eine Francis-
spiraltnrbine mit liegender Welle als den vorteilhaftesten Motor
der Gegenwart. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik von
U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 173. Für 120 Sekundenliter und 600 m Leitungs-
länge sind Röhren von 33 em Lichtweite erforderlich und haben
diese bei genanntem Wafserquantum per m 6 mm, also 3,60 Gefäll-
verlust. Die Röhren werden per Vaumeter zirka 24 Fr. kosten.
Die Turbine soll mindestens 1 m Durchmesser haben und wird
System Girard guten Nutzeffekt, ca. 80 Pferdekräfte, geben. B.

Auf Frage 173. Mit 130 Sekundenliter, 70 m Fall, 600 m
Länge, 355 mm Rohr, 3,3 m Gefällsverlust, noch zu konsioerierenden
Krümmungen mit Ausschluß von Kontraktionen erhalten Sie mit
dem Original amerik. Peltonrad netto 103—110 ?8. Mehreres
bleibt zu berücksichtigen betr. Anlage. Das Rad wird auf die

zum Betrieb der betr. Maschinen punkto Regulierung und Touren-
zahl beste Form konstruiert. Wenden Sie sich an den Vertreter
Franz L. Meyer, Reckenbühl-Luzern.

Auf Frage 173 Schöne, polierte Horn-Wetzfäsfer liefert zu
Originalpreifen an Wiederverkäufer das Engros- und Export-
geschäft von Fr. I. Bindschädler in Uster.

Auf Frage 173 Wenden Sie sich an H. Hasler-Arbenz,
Werkzeug- und Maschinenhandlung, Winterthur.

Auf Frage 176. Fritz Marti A. G., Winterthur, wünscht
mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.

Auf Frage 177. Offerte der Firma Carl Baier, Formsand-
Lieferant in Rheinfelden, erhalten Sie direkt.

Auf Frage 177. Formsand für Gießereien liefert waggon-
weife Joh. Ehrat, Ziegelei in Lohn (Schaffhausen).

Auf Frage 177. Elfäßer und Pariser Formsand bester
Qualität liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 177. Wenden Sie sich gefl. an Jng. Aeppli in
Davos-Platz.

Auf Frage 189. Karl Duschanek, Nachfolger von Leo Schmitz,
in Davos-Platz, übernimmt Frisch-Emaillieren von großen Stücken
und hat speziell Badewannen schon öfters frisch emailliert.

Auf Frage 188. Betreffs wetterfesten Faffadensarben auf
hydraulischen Mörtel und Zementsteine wenden Sie sich Vertrauens-
voll an die Firma Hausmann u. Co., Lack- und Farbenfabrik in
Bern.
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